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Hondhobung sind eine Vielzohl von teclrnisdren Vorteilen in der Komero vereint. Der niedrige

Preis mochidie Pentono mit oll ihren Vorzügen zur Komero für jedermonn.

Wesentlidr ist bei dieser Komero, doß olle funktionswichtigen Teile ouf dem stobilen Leichtmetoll-
gehäuse oufgebout sind. Der storre Aufbou bringt besondere Vorteile füt die Bestöndigkeit der
wichtigen Objektivjustierung gegenüber der Filmebene'

Dos Gehöuse wird von der neuortig gestolteten Rü&wond umschlossen. Sie ist ous Polystyrol
hergestellt und erfüllt bei gutem Ar"inhnn und geringem Cewidrt olle Forderungen, die hinsichF

liclr der Festigkeit on die Komero zu stellen sind.

W idttiqe tedtnisdte Merkmale
Obfektiv: Meyer Trioplon 1:3,5 l:45 mm

Frontlinseneinstellung: e bis I m

Schärfentiefensko lo Zweibereidr-Sdrnoppsdruß-
(Rotpunkt-) Einstellung

Automot. Blendenrechner f ür Blitzliclrtquf nohmen
Automotverschluß, Priomot",

Versdrlußzeiten, B 1/ro 'luo'lrou Sekunde

BlitzlidrFSynciro n o nsö lu ß

Gehäuseouslöser mit Gewinde für Droht- oder
Selbstouslöser

Sicherung gegen Doppelbelidrtung u. Leerbilder

Ein gebouter optischer Durdrsidrtssudrer mit Bild-
feldmorkierung {ür Nohoufnohmen

Bequem zugöngige Spulenräume, d. h. leichtes
Filmeinlegen

Am Gehöuse ongelenkte Filmondruckplotte
Doppelkossettensystem
Rosdre Filmscholtung in Aufnohmestellung
Leiötes Filmrü&spulen durdr ousziehboren

Rückspulknopf
Stobiles Leichtmetoll-Dtud<9ußgehöuse
Ste&söuh für Zusotzgeröte
Abmessungen: 155 X 86 X 67 mm
Ljewrcht: Jl, g

Alle für die Au{nohme wichtigen Skolen bis
ouf den Blendenreclner sind gleiclrzeitig von
oben zu übersehen

Bedienung der Kamera
Einlegen des Filmes

1. Rü<kwond entriegeln. Dozu Knopf von l-l (bedeutet gesdrlossenl) ouf l-i (bedeutet geöffnet!)
drehen. Rü&wond noch unten obziehen.

9. Noch Herunterdrüd<en des federnden Spulenholters Leerspule mit Klipp entnehmen.

3. Filmonfong unter den Klipp der Leerspule schieben, wo er outomotisch festgeholten wird. -
Spulenkopf von Leerspule und Potrone zeigen nodr entgegengesetzter Riclrtung. (Bei Verwendung
von Meterwore ist kein Filmonsdrnitt notwendig). Für die Spulung von Potrone in Potrone wird
on Stelle der Leerspule eine Leerkopsel verwendet.

4. Filmdruckplotte zurüd<kloppen,

5.

6.

z

L

9.

Der unter 3 vorbereitete Film wird zuerst mit der Kopsel in den Abwickelspulenroum eingelegt. -
Spulenkopf nodr oben, sodonn Leerspule oder Leerkopsel ouf den Aufwi&el-Mitnehrrer steden
und Spulenkopf in die federnde Cobel einlegen. Filmperforotion muß in die Zöhne der Zohn-
trommel eingreifen.

Dru&plotte zukloppen und leidrt niederdrüclen.

Durch Drehen om Tronsportknopf in Pfeilridrtung bis zum Ansclrlog überzeugen, ob Film ge-
scholtet wird. Wenn in Ordnung:

Rü*wond onselzen. Cegebenenfolls Rüd<spulknopf etwos hin- und herdrehen, domit Rückspul-
mitnehmer richtig in Potrone eingreift und Rückwond eingeselzt werden konn. Rückwond ent-
spredrend 1 verriegeln.

Zöhluhr durch Drehen in Pfeilrichtung ouf Morkierungspunkt stellen. - Noci zweimoliger
Auslösung und Filmtronsport steht die Zöhluhr ouf 1. - Die Komerq ist domit oufnohmebereit.



Einstellung der Belidttungszeit
Durdr Drehung om Rändelring des Versdrlusses wird der lndexpunkt der erforderlichen Belichtungs-
zeit 3O = 11.fSekunde, 60:rleo Sekunde oder ,l95-1/11s Sekunde bzw. ,,8" (für Zeitoufnohme
beliebiger Douer) gegenübergestellt.

Einstellunq der Blende
Die Morkierung om Blendenring wird ouf die für d.ie eingestellte Belichtungszeit notwendige Blende
eingestellt. Däbei bedeuten kleine Blendenzohlen große Lidrtstötke (kurze Belichtungszeit

erfordetlich I). und umgekehrt

Einstellung der Cteq enstandsentlernung
Zur Sc6orfeinstellung ist die Aufnohmeenlfernung (Komerorüd<wond bis Aufnohmegegenstond)_ om
Ob.iektiv einzustellen-. Der Meterwert om Objektiv muß dem Rhombus ouf der Frontplotte des Ver-
sclriusses gegenüberstehen. Wird ouf den bei etwo 5 m ongebrochten Rotpunkt eingestellt, so reicJrt

die Schörfä 6ei Blende 8 von 9,5 m bis o; bei Einstellung ouf den Rotpunkt bei etwo 1,9O m

erstreckt sich der Sdrörfenbereidr von l,4O m bis 3 m. Auf diese Weise sind 9 Sc}noppschuß-
einstellungen gegeben, ohne doß die Aufnohmeentfernung besonders zu beoclten ist.
Mit Hilfe der Sdrarfentiefenskolo konn zu jeder eingestellten Entfernung und Blende sofort der zu-
gehörige Schörfenbereich obgelesen werden. Bei Einstellung_ einer Enlfernung von 9 m reicht die
SdtArfÄ z. B. für Blende 5,6 von 1,60 m bis 9,7o m, für Blende 3,5 nur von'1 ,75 m bis 9,40 m.

Die Aufnahme
Bei der Aufnohme wird der Sudreneinblick didrt on dos Äuge gebroclt und der Auslöseknopf ruhig
bis zum Ende durchgedrückt. Durdr Drehen des Tronsportknopfes in Pfeilricltung bis zum festen

Ansdrlog wird der Fil- um eine Bildbreite weitergescholtet. Der Tronsportkno_pf ist so geformt,
doß er 

-bequem und rosclr mit dem Doumen der linken Hond bedient werden konn. Die Komero
broucht do6ei nicJrt vom Auge genommen zu werden, wos z. B. für Serienoufnohmen widrtig ist.

Entnehmen des belidtteten Films
Nodr Belidrtung von 36 Aufnohmen mu8 bei Verwendung einer hondelsüblidren Potrone der Film
in diese zurücJ<gespult werden..
l. Komero noc.h Lösen der Holtesclrroube oüs Bereitsdroftstosche entnehmen.
9. Rüd<spulknopf herousziehen.
3. Bei gieicizeiiigem Drüd<en des Rü&spul-Auslöseknopfes wird der Rücks.pulknopf in Pleilrichtung

gedÄht, bis siclr der belichtete Film in der Kopsel befindet. Dos ist der Foll, sobold sidr der
Tronsportknopf nicht mehr mitdreht. Ist ouf der Aufwickelseite eine Leerkopsel verwendet worden,

"o 
n,übrigt 

"i.lr 
do" Rüclspulen, Es ist jedodr zu bemerken, doß in diesem Folle der Film ouf

der Abwickelseite leiclrt lös6or om Spulenkern befestigt sein muß, domit dos Ende leiöt herous-
gleiten konn. Bei fertig konfektionierten Filmen ist der Film unlösbor qm 

-Kern befestigt.
Zum Einspulen in eine iweite Kopsel sind diese desholb weniger-geeignet, weil dos letzte Film-
stück vertrengeht, wenn die Komero im Hellen geöffnet wird. Bei Forbfilmen ist mit Rü&siöt
ouf die spötere Verorbeitung in der Entwicklungsonstolt unbedingt "{,rü*zuspulen.

4. Offnen dL. Komero und Eitnehmen des Filmes siehe Absdrnitt .Bedienung der Komero".
Dos on der Aufwickelspule befestigte Filmende läßt siclr besonders leiclt vom Klipp lösen,
wenn der Film in Richtung der SpulenocÄse unter der Rostnose des Klipps hervorgezogen wird.
Der Filmwedrsel ist mögaichst im Schotten, niemols in der Sonne vorzunehmen.

Zubehar zur Pentona
Filter werden ols Steckfilter von 39 mm A oü dos Objektiv oufgesteckt, wobei dqs vor der Meter-
teilung liegende Cri{fröndel verhindert, doß diese durcl die Filterfossung verde&t wird.

Oegenlidttblende
Eine Speziol-Ceqenlichtblende, die ouch bei Schleclrtwetteroufnohmen Wossertropfen vom Objektiv
fernhöli, wird in gleicher Weise wie dos Filter ou{ dos Objektiv ou{gestecJ<t. Sie ist oudr in Ver-
bindung mit einem Filter verwendbor.



Yorsatzlinsen
Die Einstellmögliclkeit des Objektives reiclt bis { m. Für Aufnohmen ous kürzerer Enlfernung
müssen Vorsotzlinsen verwendet werden. Mit einer Vorsolzlinse von 1 Dptr. Breökroft können
Aufnohmeentfernungen zwisclren I m und 5o cm erreicht werden, mii einer Linse von 9 Dptr, solöe
von 5o cm bis 33 cm. Die Gegenstondsentfernung wird dobei von der Vorsotzlinse bis zum
Aufnohmegegenstond gemessen. Die folgende Tobelle gibt die für versöiedene Entfernungen not-
wendigen Objektiveinstellungen on und die Größe des Aufnohmefeldes.
Um eine genügende ScJrörfentiefe zu erholten, ist ouf etwo Blende 8 oder kleiner obzublenden.
Bei derortigen Nohoufnohmen tritt wegen der notwendigen Versetzung des Suchers gegenüber dem
Ob.iektiv eine Verschiebung des Sudrerbildes gegenüber dem wirklidren Bildoussclnitt ouf (Porolloxe).

Im Sudrer der Pentono sind desholb g Morken ongebrodrt, die für eine Aufnohmeentfernung von
50 cm die obere Bildbegrenzung ongeben. Die untere Begrenzung liegt donn entsprechend unter
der unteren Sudrerbegrenzung.

D ie Ber eitsdt af t sta sdt e
Die Bereitschoftstosdre schützt die Komero vor Besdrödigungen und Stoub, ohne die Aufnohme-
bereitsdroft zu beeintrödrtigen. Die Pentono wird mit der Bodenschroube in der Tosche befestigt
und broucht wöhrend der Aufnohmen nicht herousg€nommen zu werden. Dos obkloppbore
Tosdrenteil ist drehbor om Tosdrenkörper befestigt d. h., es höngt immer noch unten und konn
bei Hochoufnohmen nie dos Objektiv verdecken.

Kamera-Tragriemen
Soll die Komero ohne Bereitschoftstosche getrogen werden, so ist der Trogriemen mit seinen
federnden Osen in die on der Komeroschmolseite ongeordneten Stifte einzurosten.

TABELLE

1 DIOPTRIE

Vorsoklinsen für Trioplon 3,5/45

Abbildungs-
Moßstob

9 DIOPTRIEN

Objektiv-
Einstellung

m

19

6
4

3
9,5
I
't,7
1,5

1,3

1,1

1.O

Abstond
des Gegen-

stondes
von der

Vorsotzlinse

Aufnohme-
feld

Objektiv-
Einstellung

Abstond
des Cegen-

stondes
von der

Vorsotzlinse

Abbildunss-
Mo0stob

Aufnohme-
feld

96,4x39,6
96,4x39,6
94.ox'36.0
94,Ox36,0
91,6x39,4
91,6x39,4
91,6x39,4
r 9,9 x 9S,S

19,9x98,5
19,2x98,8
16,8x95,9
16,8x95,9

100,o
99,3
85,7

80,o
75,O

71,4
66,7

63,O

60,o
56,5

59.4

50.0

tl
122

'lzo
rllt9
1l
/18

tllra
1l
/ 16

rlt74
1llt4
tt
/ 13

1lltz
7llLl
rlltt

59,8x79,9
48.Ox79,O
45,6x68,4
$,9x64,8
38,4x 57,6

38,4x 57,6

33,6x 50,4

33,6x 50,4

31,9x 46,8

98,8x43,9
96.4x39.6
96,4x39,6

@

19
6
4

3

9,5
I
1,7

1,s
.1 ,3
1,1

1,O

50,o
48,O

46,9

44,4

49,9

41,7

40,o
38,6
37,5
36,1

34,4
33,3

\l
171

rl
/11

7l
./ 10

'lro
1l
l9

1t

1l
l9

1l
la

1t
la

7l
/B

1l
l7

1l
l1



Blnzli&taulnahmen

XMj
XMlB
XP
xo
SO

t/3e Sek.

Tvp.

1/s6 Sek.

Blendenredtner
Die Rechnung wird dem Benuker durdr einen ,Blendenredrner" obgenommen. - Dozu sind ouf dem
Griffstück für die Meterwerte ongebrodrt, während sich ouf dem Verschlußgehäuse
eine Leitzohlskolq befindet. Bei Blitzlichtoufnohmen ist lediglich der Entfernungswert der für die
Blitzlompe gültigen Leitzohl gegenüberzustellen. Domit ist outomotisch die richtige Blende eingestellt.

VEB K A M E R A -W E R K E

Belichtungs.
zcit

Der in die Pentono eingeboute Priomotverschluß besilzt einen
Syndrronkontokt zur Verwendung von Fotoblitzlompen. Je
nodr Aufbou des BlitzlicJrtgerötes wird dieses im Ste&sdruh
quf der Komero befestigt oder mit Hilfe einerTrägersöiene
mitder Komero verbunden. Die elektr. Verbindung zwischen
BlitzleucJrte und Verschluß-Kontoktnippel erfolgt durch dos
Blitzlidltkobel, dobei dorf die Zündsponnung höchstens
94 Volt betrogen. - In nebenstehender Tobelle sind die mit
dem Priomotverschluß verwendboren Lompen und die ein-
zustellenden Beliclrtungszeiten oufgeführt. Bei Blitzlichtouf-
nohmen tritt die kurze Brenndouer der Lompe on Stelle der
Belic}tungszeit des Versölusses. Die ridrtige.Belicltung hön9t
desholb von der Entfernung der Lompe vom Aufnohme-
gegenstond, der Blendenzohl und der von der Blitzlompe
obgegebenen Lidrtmenge ob. Do die Belicltungsmessung
oussdreidet, gibt der Lompenhersteller für jeden Lompentyp
eine sogenonnte Leitzohl on. Zur Bestimmung der erforder-
liclren Blende ist die Leitzohl durch die Entfernung zu
teilen. - Leitzohl: Entfernung: Blendenzohl.

Fie
F90
F39
F40

PF1
PF 14
PF 95
PF 3N

lll-9-97 h 44oo 1157 g
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